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LUDWIG LANVERMANN   
GMBH & CO. KG  

Ludwig Lanvermann  
GmbH & Co. KG  

33 Beschäftigte 
incl. Geschäftsleitung 

Installateur- und  
Heizungsbauerhandwerk 

 
Kontakt: 

Dirk und Tatjana  
Lanvermann 

Schulstraße 10 
46325 Borken 

Tel. 02867 /  97440 
tatjana@lanvermann.de 

www.lanvermann.de 
 
 
  

„Fürsorglichkeit gehört zur Unternehmenskultur!“  
 
Ludwig Lanvermann gründete das Unternehmen 1967 mit seiner Frau 
Anna Lanvermann. Heute wird der Betrieb von Sohn Dirk Lanvermann 
und seiner Frau Tatjana Lanvermann geführt. Gewerbliche Kunden  
dominieren die Auftragslage, so dass zeitintensive Großbaustellen 
den Arbeitsalltag der 33 Beschäftigten bestimmen.  
 
Das Thema Fachkräftesicherung ist der Geschäftsleitung sehr wichtig. 
Vieles haben die Lanvermanns dazu bereits umgesetzt: Geregelte  
flexible Arbeitszeiten für den gewerblichen Bereich, individuelle  
Arbeitszeitregeln für eine technische Zeichnerin und junge Mutter,  
Elternzeit für männliche Beschäftigte, beachtliche Ausbildungsaktivi-
täten. Andere Instrumente sind in der Überlegung oder sollen weiter 
ausgebaut werden wie Lebensarbeitszeitkonten für die gewerblichen 
Beschäftigten sowie mehr Frauen in der gewerblichen Ausbildung. 
 
Eine fürsorgliche Kultur gibt es im Unternehmen Lanvermann nicht 
nur wegen solcher Instrumente. Die familiären Belange jedes einzel-
nen Teammitgliedes wurden schon von den Senioren ernst genom-
men, wenn auch weniger strategisch. Und auch Dirk Lanvermann 
lässt bei persönlichen Problemlagen seiner Teammitglieder nicht  
locker. So setzte er sich für einen Auszubildenden aus schwierigen 
familiären Verhältnissen bis an seine persönliche Grenze ein. 
 
Die Gesunderhaltung der Teammitglieder ist 
dem Betrieb angesichts der hohen körper-
lichen Beanspruchung draußen auf der Bau-
stelle von je her ein hohes Anliegen. Heute 
sind die körperlichen Belastungen zwar rück-
läufig, doch reicht Dirk Lanvermann die Ein-
haltung des gesetzlichen Arbeitschutzes 
schon lange nicht mehr aus. Gemeinsam mit 
den Beschäftigten und mit Unterstützung der 
Vereinigten IKK wurden Gesundheitsmaß-
nahmen speziell für den Betrieb Lanvermann 
entwickelt. Treten trotzdem gesundheitliche 
Beeinträchtigungen auf, findet die Geschäftsleitung gemeinsam mit 
den Betroffenen in der Regel auch Lösungen, um sie weiterhin be-
schäftigen zu können. 


